
 
 

Sonntag, 12. September – 24. Sonntag im Jahreskreis 12. bis 19. September 30 / 2021 

 
Liebe MitchristInnen im Pastoralen 
Raum! 
Wer in die Pfarrkirche in Altenbe-
ken hineinkommt, wird bestimmt 
die Glasfenster in der Apsis und in 
den Seitenschiffen der Kirche be-
wundern. Auf dem Fenster im lin-
ken Seitenschiff ist die Auffindung 
des hl. Kreuzes durch Kaiserin He-
lena, die Mutter Kaisers Konstan-
tins, dargestellt, das Sie im Bild ne-

ben diesem Text sehen. 
Kaiserin Helena pilgerte im 4. Jahrhundert ins Heilige Land, 
um die Orte zu besuchen und Reliquien zu finden, die eng 
mit dem Leben, Leiden und Auferstehen Jesu verbunden 
sind. Auf diesen Besuch der Kaiserin gehen die Grabeskir-
che in Jerusalem und die Geburtskirche in Bethlehem zu-
rück. Die Legende berichtet, dass man in Jerusalem 2 
Kreuze zu Helena brachte, als sie das „Wahre Kreuz 
Christi“ suchte. Um zu prüfen, welches nun wirklich das 
Kreuz Jesu sei, ließ die Kaiserin einen Schwerkranken brin-
gen und ihm wurden die Kreuze aufgelegt. Als er das Kreuz 
Jesu berührte, soll er sofort geheilt aufgestanden sein. Ein 
Gemälde der gleichen Szene findet sich im rechten Seiten-
schiff. 
In dieser Legende steckt für mich eine ganz tiefe Wahrheit: 
wenn ich mich vom gekreuzigten Erlöser berühren lasse, 
finde ich Heil. Er ist für mich zur Rettung geworden in allem 
was mein Leben ausmacht. Gerade im Dunkel, in der 
Angst, in der Einsamkeit, der Hilflosigkeit, in der Krankheit 
und im Leiden, gerade da, wo das Kreuz in mein Leben tritt, 
ist er es, der mir seine Hand entgegenstreckt und mir sein 
Heil anbietet. „Schau auf das Kreuz, schau auf das Leid, 
das ich getragen habe und lass dir sagen, dass ich auch 
dein Kreuz getragen habe und mit dir trage! Lass dich be-
rühren von meinem Mitleiden und meiner Liebe, damit du 
die Kraft findest, weiterzugehen und den Mut findest, an ein 
Ostern zu glauben!“  
„Im Kreuz ist Heil, im Kreuz ist Leben, im Kreuz ist Hoff-
nung!“ Mit diesem Lobpreis auf das Kreuz möchte ich Sie 
einladen, sich vom Kreuz Jesu berühren zu lassen, den ge-
kreuzigten und auferstandenen Erlöser in Ihr Herz zu las-
sen und sich von ihm zeigen zu lassen, dass er wirklich da 
ist in unserem Leben! 
Ihr Pastor Bernhard Henneke ocds 

 
Lesungen: Jes 50,5-9a; Jak 2,14-18; Evangelium: Mk 8,27-35 

 

„Du bist der Christus. – Der Menschensohn muss vieles erleiden.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Heilig Kreuz Altenbeken; Foto Bernhard Bauer 

 



Gottesdienste vom 11. September bis 19. September 

Samstag, 11. September  

17:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  

18:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 12. September 24. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  

09:00 St. Marien Schlangen Feier der Erstkommunion Gruppe 1 

10:00 St. Marien Bad Lippspringe Feier der Erstkommunion Gruppe 2 

10:00 St. Marien Neuenbeken Hochamt auf dem Gelände des Missionshauses 

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

10:30 St. Dionysius Buke Hochamt  

10:30 St. Joseph Marienloh Hochamt Kolpingsfamilie 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  

11:00 St. Marien Schlangen Feier der Erstkommunion Gruppe 2 

13:00 Hl. Kreuz Altenbeken Tauffeier  

13:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier  

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier  

14:00 Hl. Kreuz Altenbeken Tauffeier  

14:00 Schönstattkapelle Benhausen Andacht mit sakramentalem Segen 

15:00 GlaubensGarten Gottesdienst zum Schöpfungstag 

15:00 Hl. Kreuz Altenbeken Tauffeier  

17:30 St. Marien Schlangen Andacht Kommunionkinder (Kernfamilie mit Anmeldung) 

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

Montag, 13. September Hl. Johannes Chrysostomus 

14:00 Waldfriedhof Bad Lippspringe Urnenbeisetzung  

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet  

Dienstag, 14. September KREUZERHÖHUNG 

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  

14:00 Friedhof Altenbeken Trauerfeier/Beisetzung 

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  

18:30 St. Dionysius Buke Eucharistische Anbetung  

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  



Mittwoch, 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

16:00 Friedenskapelle BL Andacht zu Ehren der Gottesmutter Maria 

17:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

17:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe  

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet kfd 

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/Hl. Messe  

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  

Donnerstag, 16. September Hl. Kornelius und hl. Cyprian 

12:00 Friedhof Altenbeken Trauerfeier/Beisetzung 

16:15 St. Marien Bad Lippspringe Hl. Messe  

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  

19:00 St. Dionysius Buke Wort-Gottes-Feier  

Freitag, 17. September Hl. Robert Bellarmin, Hl. Hildegard von Bingen 

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  

Samstag, 18. September Hl. Lambert 

10:00 Josefshaus Bad Lippspringe Hl. Messe  

12:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier  

13:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier  

14:30 St. Dionysius Buke Tauffeier  

15:00 St. Marien Neuenbeken Trauung  

15:30 St. Martin Bad Lippspringe Trauung  

17:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  

18:00 St. Marien Bad Lippspringe Familiengottesdienst  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 19. September 25. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

10:30 St. Dionysius Buke Hochamt  

10:30 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt zum Patronatsfest 

11:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  

14:00 St. Dionysius Buke Tauffeier  

14:00 Missionshaus Neuenbeken Tauffeier  

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Taufsonntag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00–19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet von 14:30–18:00; 16:00 Rosenkranzgebet; Hl. Messe mittwochs 17:00 
 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

Heilig Kreuz Altenbeken: Herr Franz Josef Roolf, 87 Jahre 

 Frau Waltraud Grebe, 87 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 

 



                                                                                     Kollekten 

12.09. Pastoraler Raum für: Welttag der Kommunikationsmittel 

19.09. 
Pastoraler Raum für die Caritas unter dem Jahresthema „Das Machen Wir Ge-

meinsam“ (50% der Spenden verbleiben in den Pfarrgemeinden) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung zu den Sonntags-Gottesdiensten 
Bitte beachten: eine Anmeldung zu den Sonntags- und-
Feiertagsgottesdiensten ist dringend empfohlen, wenn 
Sie einen Platz sicher reserviert haben möchten.  Die An-
meldung für die Sonntagsgottesdienste ist möglich von 
dienstags um 9:00 bis freitags um 12:00 über die Home-
page des Pastoralen Raumes www.pr-ael.de oder über 
die Pfarrbüros oder das Zentralbüro in Bad Lippspringe, 
05252 / 5803. 

• Anmeldung Ehepaare „auf einen Platz“ möglich 
In den meisten Kirchen unseres Pastoralen Raumes können 
Ehepaare bei Einhalten des Mindestabstands zu anderen 
Gottesdienstteilnehmern direkt nebeneinandersitzen und so 
nur „einen Platz belegen“. Ab sofort können sich Ehepaare 
oder andere Personen aus einem Haushalt wieder gemein-
sam auf einen Platz anmelden.  

• Bitte beachten: 
Diese Regelung gilt wegen mangelndem Mindestabstand 
nicht in: 

• St. Marien Bad Lippspringe 

• St. Marien Neuenbeken 

• St. Johannes Baptist Schwaney 
Hier ist Doppelanmeldung / -belegung leider nicht möglich. 
 
Wer bei einer Taufe, einer Hochzeit, einem Seelenamt 
teilnehmen möchte, melde sich bitte bei der betreffenden 
Familie. 
 
 

Vereinfachte Anmeldung zur Gottesdienstteilnahme 
Bei Teilnahme bei Veranstaltungen in unserer Pfarrhei-
men ist die „drei G Regel“ (geimpft, genesen, negativ ge-
testet) zu beachten.  
Bei der Teilnahme an Gottesdiensten in unseren Kirchen 
gelten weiterhin die schon bisher in den Kirchen prakti-
zierten Regeln (Hände desinfizieren, Mindestabstand ein-
halten, Maske tragen und nur mit Maske singen). Damit 
zur Einhaltung des Mindestabstands in unseren (relativ 
kleinen) Kirchen an Sonn- und Feiertagen, sowie Trauun-
gen und Seelenämtern der Teilnehmerkreis überschau-
bar bleibt, wollen wir bei diesen Gottesdiensten weiterhin 
einen Ordnungsdienst einsetzen und ein -allerdings ver-
einfachtes- Anmeldeverfahren praktizieren. Es reicht, bei 
der Anmeldung auf der Homepage des Pastoralen Rau-
mes oder beim Anruf in einem Pfarrbüro im Anmeldezeit-
raum (von dienstags 9:00 bis freitags 12:00) den Namen 
(Vor- und Nachname) zu nennen bzw. beim Wunschgot-
tesdienst einzutragen – Anschrift und Telefon-Nummer 
werden nicht mehr benötigt.  
Bei Werktagsmessen und Taufen wird auf die Erstellung 
einer Teilnehmerliste verzichtet. Die Abstände sind aber 
weiter einzuhalten und die Masken (FFP2 oder OP-
Maske) zu tragen. – Pfarrer Georg Kersting 
 
Unabhängig von der geltenden 
Rechtslage wird nicht-geimpften bzw. 
nicht-genesenen Personen sehr 
empfohlen, sich vor Teilnahme an ei-
nem Gottesdienst testen zu lassen. 
 

 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 



 

Allen Erstkommunionkindern 
und ihren Familien 

herzliche Glück- und Segenswünsche!  
 

 
Sarah Frank, pfarrbriefservice 

 

Bitte beachten:  
An den Erstkommunionfeiern können auch in diesem 
Jahr wegen der Corona-Beschränkungen nur die betref-
fenden Familien und die angemeldeten Angehörigen teil-
nehmen. Gemeindemitglieder können sich leider zu die-
sen Gottesdiensten nicht anmelden, sind aber herzlich 
eingeladen, die Kommunionkinder durch ihr Gebet zu be-
gleiten. 
Außerdem entfallen an den Sonntagen der Erstkommu-
nion einzelne Gemeindegottesdienste. Die Gemeindemit-
glieder werden gebeten, auf Nachbargemeinden auszu-
weichen und sich entsprechend anzumelden. 

Es entfallen: 

Sonntag, 12. September, 09:30 St. Marien Bad Lippspringe 

Sonntag, 12. September, 11:00 St. Marien Schlangen 

 
 
 
 
Frauenarbeit im Pastoralen Raum 
Die Vorsitzenden der Frauengemeinschaft im Pastoralen 
Raum An Egge und Lippe treffen sich am Dienstag, 
14. September um 19:00 im Pfarrheim in Benhausen. 
 
 
Angebote der Schönstatt – Bewegung 
Samstag, 25./ Sonntag, 26. September ca. 13:00 –18:30 
FrauenKongress deutschlandweit „Du wirkst – Von innen 
her mehr bewegen“ 
Anmeldung bis zum 20. September an: Melissa Eckert, 
schoenstatt@paderborn.com oder 05251 5315024 
Veranstaltungsorte: Pfarrkirche St. Alexius Benhausen 
und Schönstattzentrum Josef-Kentenich-Haus  
Da im Schönstattzentrum nicht so große Räume sind, fin-
det der erste Teil des Programms in der Pfarrkirche 
St. Alexius statt (ca. 20 Minuten Fußweg). 
Info: Bernadette Ahle, 05293/8243 
 

AUS DEN GEMEINDEN  

AUS DEN GEMEINDEN 
DEN GEMEINDEN 

                                St. Martin Bad Lippspringe 

Dank für mehr als 65 Jahre im Dienst der Pfarrge-
meinde St. Martin 
Mit einer kleinen Feier und einem Geschenk haben sich 
Pfarrer Kersting und der geschäftsführende Vorsitzende 
des Kirchenvorstandes Georg Heukamp bei Willi Belz für 
mehr als 65 Jahre Ehrenamt in der Pfarrgemeinde 
St. Martin bedankt. 

 

Bereits im Jahre 1954 begann Willi Belz seinen Dienst als 
Messdiener bei Pfarrer Zumdick. In den darauffolgenden 
Jahren bildete er als Leiter der Messdiener viele Jungen 
in Latein und Altardienst aus. 
Mit der Gründung der neuen Pfarrgemeinderäte war es 
für ihn selbstverständlich, sich in den ersten Jahren dort 
einzubringen. In den Jahren 1964 bis 1969 war er dazu 
noch der erste Küster in der neugegründeten St. Marien-
gemeinde. Im Anschluss machte er sich über Jahre im 
Kirchenvorstand nützlich. Hier war er an vielen Baupro-
jekten wie der Kirchenneubau St. Maximilian, der Neubau 
des St. Josefs-Hauses, die Renovierung des Pfarrhauses 
sowie die umfangreiche Renovierung der St. Martinskir-
che maßgeblich beteiligt. 
Auch die Verabschiedung von Pfarrer Tanger und die Be-
grüßung und anfängliche Begleitung des Nachfolgers 
Pfarrer Georg Kersting lagen in seinem Verantwortungs-
bereich als Kirchenvorstand. Hier unterstützte er auch 
insbesondere durch die langjährige Führung der Kasse 
der Pfarrgemeinde. 
In den letzten Jahren nach seinem Ausscheiden aus dem 
Kirchenvorstand im Jahre 2009 versah Willi Belz immer 
noch den Schließdienst an der St. Martinskirche an den 
jeweils arbeitsfreien Montagen des Küsters Michael Nit-
sche. 
Die St. Martinsgemeinde ist Willi Belz zu großem Dank 
verpflichtet! 
 
Bauverein Friedenskapelle 
Zur Mitgliederversammlung 2021 am Mittwoch, 15. Sep-
tember, um 19:00 in das Pfarrheim St. Martin lädt der 
„Bauverein zur Errichtung und Unterhaltung der Friedens-
kapelle e.V.“ ein. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 



willkommen. Auf der Tagesordnung steht der Rückblick 
auf die Jahre 2019 und 2020, sowie eine kurze Sicht auf 
2021. 
Beim Betreten des Pfarrheims sind die geltenden Hygie-
nevorschriften zu beachten. Es gilt die 3G Regelung. Bitte 
an den Mundschutz denken. Auf eine gute Beteiligung 
freut sich der Vorstand des Bauvereins. 
 
34 Jahre Friedenskapelle 
Der Bauverein Friedenskapelle e.V. lädt anlässlich der 
34-Jahrfeier der Kapelle im Gartenschaugelände in Bad 
Lippspringe am Sonntag, 26. September, um 17:00 zum 
Gottesdienst herzlich 
ein. Besucher ohne 
Jahreskarte erhalten 
an der Rezeption eine 
kostenlose Eintritts-
karte zur Teilnahme an 
der Veranstaltung. Be-
sucher der heiligen 
Messe werden in einer 
Anwesenheitsliste er-
fasst. Die geltenden 
Hygienevorschriften sind zu beachten. Die Teilnehmer 
müssen getestet, geimpft oder genesen sein. Es gilt die 
Abstandsregelung einzuhalten, was durch das Aufstellen 
von Klappstühlen gewährleistet wird. Der Kolpingmusik-
verein Bad Lippspringe übernimmt die musikalische Ge-
staltung der Messe. Je nach aktueller Situation der Pan-
demie wird das Singen möglich sein. 
 
Kolpingsfamilie beschließt neue Satzung 
Geschäftsführender Vorstand im Amt bestätigt 
Die schon 1878 gegründete Kolpingsfamilie Bad 
Lippspringe hat sich auf ihrer Mitgliederversammlung am 
vergangenen Freitag im Pfarrheim St. Martin eine neue 
Satzung gegeben. Das dazu erforderliche Votum, der mit 
298 Mitgliedern zweitstärksten Kolpingsfamilie im Kreis 
Paderborn, erfolgte einstimmig. Eine neue Satzung war 
notwendig geworden, weil sich die Ziele und Aufgaben 
des Vereins stetig erweitert haben. Mit dem definierten 
Vereinszweck „Förderung der Kunst und Kultur“ sind nun 
auch die umfassenden Aktivitäten des Kolping 
Musikvereins satzungsgemäß verankert. Auch die 
Aufgabenstellung der Entwicklungshilfearbeit, die teils 
mit umfangreichen Spenden einhergeht und in den 
letzten Jahren immer wichtiger geworden ist, wurde 
genauer definiert. Die neue Satzung ist mit dem 
Finanzamt abgestimmt, die Vorlage wurde dort bereits 
genehmigt. 
Durch die Corona-Pandemie mussten viele Aktivitäten 
der Kolpingsfamilie in den Jahren 2020 und 2021 
ausfallen. Hierbei schmerzten besonders die fehlenden 
Einnahmen aus dem jährlichen Waffelstand zum 
Stadtfest und aus der Kuchentheke sowie des 
Bücherbasars zum Weihnachtsmarkt. Dank zusätzlich 
eingehender Spenden konnte die von Kolping jährlich 
geförderte Entwicklungshilfe jedoch auf einem 
beachtlichen Niveau aufrecht erhalten werden, zum 
Beispiel durch die Unterstützung für den Bau von 
Zisternen in Tansania. Erfolgreich war die diesjährige 
Schuh-Sammelaktion und auch die Sammlung und 
Verwertung von Alt-Handys entwickelt sich 
vielversprechend. 
Der Kolping Musikverein sorgte mit seinen 
Fensterkonzerten an den Seniorenheimen für positive 
Stimmung während der dort besonders 
schwerwiegenden Pandemiefolgen. Das jährliche 

Benefizkonzert soll auch in diesem Jahr stattfinden – 
entsprechend den dann gegebenen Möglichkeiten. 
Die turnusgemäße Vorstandswahl der Kolpingsfamilie 
Bad Lippspringe ergab eine Bestätigung des 
geschäftsführenden Vorstandes mit Mathias Nürmberger 
als 1. Vorsitzenden, Manfred Stutzinger als Schriftführer 
und Klaus Tintelott als Kassierer. Als Beisitzer bestätigt 
wurden Herbert Franz Gruber, Andrea Willeke und Hans 
Ludmann. Neu im Team des Vorstandes sind die 
Beisitzerinnen Michaela Wagner und Birgit Mertens. 
Weiterhin hat der Kolping Musikverein eine Vertretung im 
Vorstand, über dessen Personalie er selbst entscheidet. 

 

Bild: Der neue Vorstand der Kolpingsfamilie Bad Lippspringe mit 
Mathias Nürmberger (1. Vors.), Klaus Tintelott (Kassierer), Herbert 
Franz Gruber, Michaela Wagner, Andrea Willeke, Birgit Mertens 
(Beisitzer + Beisitzerinnen) und Manfred Stutzinger (Schriftführer/ von 
li. n. re). Nicht im Bild: Hans Ludmann 

                              St. Marien Bad Lippspringe 

Feier der Erstkommunion 

Samstag, 11. September um 15:00 
Bastian und Merle Fricke; Emilia Galetzka; Lina Hütt-
mann; Stanislaw und Zofia Letek; Lea Pfleger; Anisha 
Steiner 

Sonntag, 12. September um 10:00 
Damian Basic, Leonie Klüter; Fiona Peters; Marcel 
Wojcik; Lian Kleine-Büning; Celina Winkler 

bereits am 13. Juni: Ziva-Rahel Lücke 

                                          St. Marien Schlangen 

Feier der Erstkommunion 

Sonntag, 12. September um 9:00 
Nikita Berg; Marc Dretzko; Lasse Michaelsen; Mika  
Pakosch; Michel Siegfried; Felix Sobek; Keela Stelte 

Sonntag, 12. September um 11:00 
Ben Grab; Fernanda Hanna; Ronja Heß; Fabian Klaus; 
Mirja Rhode; Emma und Phil Risse; Lara Schröder; Max 
Elias Simpson; Amelie Wieschemann 
 
Erste Hilfe nach Erdbeben in Haiti funktioniert gut – 
Biohaus-Partner in Aquin brauchen weiterhin Hilfe 
Nach dem Erdbeben, das am Samstag, 14. August, den 
Süden des Karibikstaats Haiti erschüttert hat, sind erste 
Hilfe und Wiederaufbau angelaufen. Bisher mindestens 



2.200 Tote, Tausende Verletzte und unzählige zerstörte 
Gebäude sind zu beklagen. Doch gerade die kleineren 
Hilfsorganisationen vor Ort leisten ganz wichtige und di-
rekte Hilfe. Eine davon ist Projektpartner der Paderborner 
Biohaus-Stiftung für Umwelt und Gerechtigkeit, nämlich 
„Haiti Projet Education“, kurz HPE in Aquin mitten im Ka-
tastrophengebiet. 
Zur Erinnerung: Das Beben hatte sich am Morgen des 
14. August gegen 8:30 Ortszeit einige Kilometer von der 
Kleinstadt Aquin an der Südküste und etwa 125 Kilome-
ter westlich der Hauptstadt Port-au-Prince in einer Tiefe 
von rund zehn Kilometern ereignet. Der Westen Haitis 
ist ländlich und hat wenige große Städte, sodass die 
Opferzahlen im Vergleich zum verheerenden Erdbeben 
2010 mit damals 300.000 Toten relativ gering sind. We-
niger Personen wurden von einstürzenden mehrstöcki-
gen Stein- und Betonhäusern erschlagen, aber viel 
Bauernfamilien in den Bergen wurden Opfer von Erdrut-
schen und vom Erdbeben ausgelöstem Steinschlag. 
Direkt nach dem Erdbeben meldeten sich die haitiani-
schen Freunde von HPE per Telefon und WhatsApp bei 
der Biohaus-Stiftung und wurden sofort aktiv. Sie brach-
ten Verletzte ins Krankenhaus und versorgte in Notkü-
chen die Bevölkerung mit Nahrung, indem auf der Straße 
mit von HPE organisierten Reis und Bohnen gekocht 
wurde. Auch mit Maniok-Broten aus der HPE- Cassave-
Bäckerei versorgten sie die Bevölkerung. 
Die Biohaus-Stiftung überwies sofort per Western Union 
1.000 €, damit schnell (das Geld war nach 2 Stunden in 
Händen der HPE-Leute) weitere Lebensmittel gekauft 
werden konnten.  
Die auch in Paderborn schon bekannte Deutsch-Haitia-
nerin Claudette Coulanges, für die die Biohaus-Stiftung 
eine Entwicklungshelferinnenstelle organisiert und finan-
ziert, reiste mit weiteren 5.000 Dollar im Gepäck aus 
Deutschland, wohin sie zum Impfen gekommen war, zu-
rück und berichtet täglich mit Kurzmeldungen und Fotos 
aus Aquin. So organisierte sie mit dem Geld den Kauf von 
Baumaterialien, mit denen HPE’ler Notschlafplätze; soge-
nannte Hangars, gedeckt mit Palmstroh, bauten. Zudem 
legte HPE ein Kleinst-Kreditprogramm für die am stärks-
ten betroffenen Familien auf, damit diese Lebensmittel 
und erste Baumaterialien erwerben konnten. 
„Als nächstes müssen wir schnell und über die Stadt ver-
teilt vernünftige Latrinen bauen, um Seuchen vorzubeu-
gen“, berichtet Claudette Coulanges, „denn die traditio-
nellen Plumpsklos sind von den nachfolgenden Unwet-
tern überspült worden.“ 
Die Biohaus-Stiftung überwies dafür schon 20.000 € an 
eine Bank in der Nachbarstadt („das funktioniert“) und hat 
aufgrund der sehr guten Resonanz auf seinen Spenden-
aufruf einen Großteil davon schon hereinbekommen. 
„Aber das Geld reicht noch lange nicht“, so Stiftungsgrün-
der Willi Ernst, „für den weiteren Aufbau brauchen wir 
noch viel mehr.“ 
Super funktioniert nach seinen Worten der enge Kontakt 
mit den Freunden in Haiti. Per WhatsApp telefonieren ist 
selbst im Erdbebengebiet problemlos möglich, dafür gibt 
es zum Glück eine gut ausgebaute Infrastruktur für Mobil-
funk in Haiti. Und so können wir nicht nur den genauen 
Weg der Spendengelder vor Ort nachverfolgen, sondern 
auch mit unseren Freunden deren beste Verwendung be-
raten.“ 
Spenden gegen steuerwirksame Spendenquittungen 
werden mit dem Stichwort Erdbebenhilfe Aquin erbeten 
auf das Konto IBAN: DE16 4306 0967 4092 8583 00 bei 
der GLS Gemeinschaftsbank eG. 
 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

Frauengemeinschaft kfd 
Am Mittwoch, 15. September plant die kfd Altenbeken 
eine Fahrt zum Bauernkamp in Fahrgemeinschaften. 
Treffen zur Abfahrt ist um 14:30 auf dem Marktplatz. Am 
Bauernkamp steht eine kleine Wanderung und anschlie-
ßender Imbiss auf dem Programm. 
 
Geänderte Gottesdienstordnung 
Zum Patronatsfest Kreuzerhöhung findet das Hochamt 
am kommenden Sonntag, 19. September, um 10:30 statt. 

 

 
 
 
 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 

IMPULSTEXT ZU SONNTAG, 12. SEPTEMBER 

Toter Glaube oder das Paradox der Liebe 

Wenn ein Bruder oder eine Schwester 
ohne Kleidung ist 
– wir können schließlich nicht allen helfen – 
und ohne das tägliche Brot 
– man muss schon selbst vorsorgen – 
und einer von euch zu ihnen sagt: 
Geht in Frieden, wärmt und sättigt euch! 
Ihr gebt ihnen aber nicht, 
was sie zum Leben brauchen, 
– denn wir können nicht allen helfen – 
was nützt das? 
So ist auch der Glaube 
für sich allein 
tot. 
Lebendiger Glaube 
erweist sich 
in der Tat. 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu 2 Jak 14-18) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 09/2021, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; 

www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

 



PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 
Pastor Bernhard Henneke 
Tel. 05255 933388 
henneke@pr-ael.de 
 
Pastor Dr. Marc Retterath 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 
Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Christine Sosna 
05251 408452 
sosna@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Martina Knoke 
05255 933561 
knoke@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Joana Drießen 
driessen@pr-ael.de 
 
Kirchenmusiker Reinhold Ix 
Tel. 05252 8399173 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 
Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 05252 954000 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 
Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 
Pastor Sebastian Schulz (Subsidiar) 
Tel. 05252 2689626 
schulz@pr-ael.de 
 
 
 
 
 
 
 

Homepage des Pastoralen Raumes 
https://www.pr-ael.de 

 
 
Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5 
33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
 
Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen 
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pr-ael@gmx.de 

 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Di 10:00 – 12:00 | Do 16:00 – 18:00 | Fr 8:30 – 9:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 16:00 – 18:00 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller / Christa Sprink / Inge Fischer 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 9:00 – 10:30 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi 8:30 – 12:00 | Do 16:00 – 18:00 

 
St. Dionysius Buke 
Dorfstr. 33, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 232 
buke@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 16:30 – 18:30 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Markplatz 6, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 8:00 -11:00 

 
 

http://www.pr-ael.de/
mailto:pfarramt@mariengemeinde-bl.de
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